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Einladung 

In Österreich überwacht der „Monitoring-Ausschuss“, 

ob die Rechte von Menschen mit Behinderungen 

in Österreich eingehalten werden. 

Monitoring bedeutet überwachen. 

Ein „Ausschuss“ ist eine Gruppe von Menschen, 

die sich mit einem bestimmten 

Thema oder Fachgebiet gut auskennen 

und gemeinsam daran arbeiten. 

Der „Monitoring-Ausschuss“ trifft sich regelmäßig 

und bespricht bei diesen Treffen wichtige Themen. 

Bei diesen Treffen darf jeder Mensch dabei sein. 

Das ist wichtig, damit alle Menschen bei der Überwachung 

der Rechte von Menschen mit Behinderungen 

mit einbezogen werden können. 

Deshalb lädt der „Monitoring-Ausschuss“ hiermit 

alle interessierten Menschen zu seinem nächsten Treffen ein. 

Das nächste Treffen ist am 

Dienstag, den 19. April 2016 

von 13:00 bis 17:00 Uhr. 

Das Treffen findet diesmal in Wien im „Catamaran“ des 

Österreichischen Gewerkschaftsbundes statt. 

Die Adresse ist: 

1020 Wien, Johann-Böhm-Platz 1 (U-Bahn U2 Station Donau-Marina). 

Das Thema bei diesem Treffen lautet 

Partnerschaft und Familie. 

Mit Partnerschaft meinen wir hier heiraten 

oder einfach mit einer Person, die man gern hat, zusammen sein. 
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Auch in diesen wichtigen Bereichen 

werden oft noch Entscheidungen über  Menschen mit Behinderungen 

getroffen, 

statt dass man sie selbst fragt. 

Oft entscheiden Sachwalter oder Sachwalterinnen oder Behörden, 

mit wem man zusammen sein darf, 

oder ob man seine Kinder selber erziehen darf. 

Menschen mit Behinderungen sollen mehr selbst entscheiden und mehr 

mitbestimmen. 

Dazu braucht es insbesondere mehr Unterstützung. 

Weitere Informationen zu diesem Thema 

finden Sie auf dieser Internet-Seite: 

www.monitoringausschuss.at 

Achtung! Die Informationen im Internet sind nicht alle in leichter 

Sprache! 

Bitte melden Sie sich bis Freitag, 8. April 2016 an. 

Die E-Mail Adresse ist: 

anmeldung@monitoringausschuss.at 

Geben Sie bei der Anmeldung die Namen der Personen an, 

die teilnehmen wollen. 

Schicken Sie diese Einladung bitte auch 

an alle Personen oder Organisationen weiter, 

die sich für das Thema interessieren. 

Es sollen möglichst viele Menschen Informationen 

über die Rechte von Menschen mit Behinderungen bekommen. 

Danke! 

Die Sitzung wird barrierefrei zugänglich sein. 

Es wird eine Übersetzung in Gebärdensprache und 

technische Unterstützung für Menschen mit einem Hörgerät geben. 

Es wird auch eine Schrift-Zeile geben. 

Das Gebäude ist auch ohne Stufen zugänglich. 

http://www.monitoringausschuss.at/
mailto:anmeldung.monitoringausschuss@sozialministerium.at
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Es wird Zusammenfassungen in Leichter Sprache geben. 

Achtung! Assistenzhunde dürfen nur mitgenommen werden, 

wenn sie im Behindertenpass eingetragen sind. 

Der Monitoring-Ausschuss bietet erstmals 

auch einen Sprechtag an. 

Wer nicht vor hundert Leuten über seine Probleme reden mag, 

kann sein Anliegen in kleinerem Kreis 

mit Mitgliedern des Ausschusses besprechen. 

Das wird während der Sitzung 

in einem anderen Zimmer möglich sein. 

Wenn Sie noch etwas brauchen, 

melden Sie sich bitte rechtzeitig. 

Die E-Mail Adresse ist: 

buero@monitoringausschuss.at 

Wenn Sie weitere Fragen haben, 

schreiben Sie bitte auch an diese E-Mail Adresse. 

Die Mitglieder des Monitoring-Ausschusses freuen sich sehr, 
wenn möglichst viele Menschen an dem Treffen teilnehmen! 

mailto:buero@monitoringausschuss.at

